
M11 – Eigentümer:innen als Managerihres historischen Gebäudes

Beispiele Intervention – wann und wie?
Eigentümer können die vorgesehenen Veränderungen an ihrem Gebäude präsentieren

Bruno Maldoner, Kurhotel Semmering (Grand Semmering), 15. Mai 2025



Handwerk & Baukultur
Das Echte versus Imitat: Schauen wir uns die Piefke-Saga an von Felix Mitterer an: 

Deutscher Gast Karl-Friedrich Sattmann auf dem Rotterhof:

„Schön, wieder in der alten Stube zu sitzen.“

Maria, Frau des Hoferben:

„Alles original nachgebaut! Jaja, spät sein ma draufkommen, daß des kein alter Krempl ist!“

• Aus: Felix Mitterer, Die Piefke-Saga: Komödie einer vergeblichen Zuneigung, Drehbuch, 4. Teil, Innsbruck-Wien, Taschenbuchausgabe, 2009, S. 257.
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Handwerk und Baukultur Workshop

UNVERZICHTBARE SCHRITTE 
für die Projektvorbereitung
• Nutzungsbedarf ermitteln (wer macht das?)

• Frage der Eignung eines Objekts für eine gewünschte Nutzung prüfen 
(wer macht das?)

• Voruntersuchungen (es gibt viele Begründungen, warum diese nicht 
durchgeführt werden, welche?)

• Kostenrahmen definieren und mit dem (meist zu knapp)

• gewünschten Zeitrahmen abstimmen (meist zu kurz)



Handwerk & Baukultur Workshop
Nutzungspotentiale erheben!
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